Le 


8 


er 


” 


x 


F 
1 
E 
; 
E 
; 
5 
5 
5 
) 
7 
0 
’ 
3 
Z 
> 
5 
4 
3 
3 
4 
1 
9 
9 
1 
7 
7 
7 
a 
5 
- 
- 
9” 


2 =- 


er 
Oplata pocztowa uiszczona gKotöwka. Einzelpreis 20 Groſchen. 


Unabhängige Tageszeitung. 
——r —ꝛ—!—ꝑ— —ꝛͤ—̃— u' — —¼̃—— — — » 
benmton 8 . d ieli ilfudskiego 13, Tel. 1029. Geſchäftsſtelle: Kat- | beilage „Die Welt am Se nntag“ Zl. 5.50), mit portofreier Zustellung Zl. 4.50, (mit illuſte. 
doi, ul. Wilo 1 ee Hl Mose. Betriebsſtörungen begründen | Sonntagsbeilage 31. 6 —). Anzeigenpreis: im einen u mal in sera 
eher Anſpruch auf Rückerſtattung des Bezugspreiſes. Bankkonto: Schleſiſche Eskompte ⸗ terzeile 16 Groſchen, im Reklameteil die 6 mal geſpal imeter 


bunt, Bielig. Bezugspreis: ohne Zuſtellung 8l. 4.— monatl., (mit illuſtrierter Sonntags- (Bei Wiederholung Rabatt). = 
ai 


Jahrgang Samstag, den 3. Auguft 1929. Tir. 206. 


ade Serien. die Reform der Steuern beborſtehend. 


trofgen 9 großer Ankündigungen und feit langer 1 Er 

ner Vorbereitungen find die Pläne der Kommuniſten, 8 se = = 

een Auguſt, als dem Jahrestag des Beginnes des Welt⸗ Die fiskaliſchen Caſten gemi ext. > x x 

Veblieh 1 in War ſchau hervorzurufen, reſultatlos In den letzten Tagen hat im Steuerdepartement des Fi- die Frage der anderen veformbedürfugen N 5 

alle 5 n. In Warſchau herrſchte vollkommene Ruhe une nangminifteriums eine interne Beratung unter dem Vor“ ſes Geſetzes betrifft, jo wurde dieſelbe bei dieſer Sitzung no 

an ertlicen Anstalten in Warſchau und Umgebung wie ſitz des Vorſtandes Paul Michalſti ſtattgefunden, die fi | nicht erörtert. 1 

. 9, Autobuſſe, Elektrizitätswerke, Gasanſtalten, Spi- t der projeftierien Steuerreform befaßte. Es wurden in „Vezüglich der e ne he u = 

. arbeiteten normal. Die Fabriken arbeiteten ſelbſt dort, umriſſen die Umſatzſteuer und die Einkommenſteuer befpro- freiung juriſtiſcher Perſonen b Ü engeſellſ Fe 2 

iſt Ba den Arbeitern ein ſtarker kommuniſtiſcher Einſchlag cen. = 9.) von def Steuer von den Gewinnen 9 
Mählig. In der Stadt und insbeſondere in den Vor.“ Bezüglich der Umſatzſteuer ift die Herabſetzung derſelben durchdiskutiert. 8 i 

m wurden alle notwendigen Vorſichtsmaßregeln getrof, im Handel auf 1 Prozent und bei Geſellſchaften, die ord In den nächſten Tagen werden weitere Konferenzen in 
Gr r Auftrag der Behörden wurden die öffentlichen nungmäßige Bücher führen, auf einhalb Proz. geplant. Was dieſer Frage ſtattfinden. 

die den und in den Vorſtädten einige Reſtaurationen geſperrt, ö 

dffe olge des am 1. Auguſt geltenden Alkoholverbotes am — — 

dye abhalten kein Intereſſe hatten. In der Nacht hatten ſich — 

die „ da kleine Gruppen von jungen Leuten angejontmelt, | 


4» 2 
der wer ohne beſondere Mühe zerſtreut wurden. Im Lokale 
auch wilsſchule Szlama Tekema in der Swientokrzyſka, wo 
day; der Verband der Nichtfacharbeiter ſein Amtslokal hat, 4 BE | a 


die on lten ſich einige jüdiſche jugendliche 1 | 1858 31 
zei löſte die Verſammlung auf. Trotzdem die Teil⸗ — 2 . 
banden erklärten, daß es ſich um eine Klubverſammlung han⸗ 5 N Kür das Jahr => | 
als d; rden 46 Perſonen verhaftet. Charakteriſtiſch it, | Warſchau, 2. Auguft. Aus informierter Quelle wird (Resultat ift von dem Grade des Konſumes abhangig. Bei 
nen ie Polizei einſchritt, die Teilnehmer und Teilnehmerin- mitgeteilt, daß die von den einzelnen Reſſorts begonnenen den direkten Steuern läßt ſich ſogar eine leichte Beſſerung 
dern leidenschaftlich zu küſſen begannen. Die Polſſet Budgetarbeiten Mitte August abgeſchloſſen fein werden, WO der Einläufe feititellen: die Periode April —Zuni hat im 
ein Protokoll wegen unmoraliſchen Verhaltens. Um rauf die Bearbeitung des Geſamtbudgets vom Budgetdepar⸗ Jahre 1020 den Betrag vom 187 Millionen gegen 171 Mils 
Ro L hatten ſich auf dem Platze Zelazna Brama circa 400 tement des Finanzminiſteriums durchgeführt werden wird. ionen im Vorjahre gebracht. Eine leichte Verſchlechterung 
nuniſten angeſammelt, die eine Kundgebung der kom⸗ Maßgebend werden für dieſe Arbeiten die Reſultate der läßt ſich nur bei den Gebühren im Monate Mai feſtſtellen 
wurde chen Jugend veranſtalten wollten. Die Verſammlung ersten Budgetmonate dieſes Jahres, d. i. April, Mai und (635.9 gegen 401). Es ift klar, daß die Beſſerung unſerer 
der S von der Polizei ſofort zerſtreut. An einigen Stellen! Juni ſein. Die Reſultate dieſer Periode decken ſich faſt voll- (Handelsbilanz auf Grund der Einläufe aus den Zöllen durch. 
Stadt verfuchten die Kommuniſten rote Plakate anzu- ſtändig mit den Nefultaten des Vorjahres in derſelben Pe⸗ geführt wird was vom finanziellen Standpunkte ſogar nicht 
Es den, die aber vom Publikum ſpontan beſeitigt wurden. riode und haben nicht im Geringſtem eine Verſchlimmerung ungünſtig it. Die Gefamteinnahmen ans allen Ginnahmen- 
halte rde auch ein Platteauwagen von der Polizei aufge-] der wertſchaftlichen Lage aufzuweiſen. Dies geht aus der 


2 i eriode April Juni 728.8 Millionen 
ze der tommuniſtiſche Flugblätter führte. Tatſache hervor, daß das Einkommen aus den indirekten Kon- eee nee 15 derſelben Pert ode des Bat ahres be- 
den in Krakau waren nicht einmal Verſuche gemacht wor- ſumſteuern (Zucker, Wein und drgl.) in der Periode April — im laufendem Budgetjahre erreichte 


ö Unruhen zu provozieren. Juni 45.8 Millionen (in derſelben Periode des Borlahves zent in eren Saria 24.7 Prozent des Geſamtbudgets, 
uten h in Lemberg wurden die Verſuche, Unruhe zu 44,3 Millionen) gebracht hat und bei den indirekten See trotzdem dieſe Periode die ſchwächſte it 
erste im Keime erſtickt. Am Platze Sokolskich wurden beim kann doch keine Steuerſchraube angezogen werden, denn das, * 

en einer Verſammlung zwe! Teilnehmer und zwei 

de verletzt. 
wurden Poſen iſt der „Rote Tag“ ruhig verlaufen. Es 
nisten am Vortage und am 1. Auguſt zahlreiche Kommu- 
die z in Haft genommen. Es wurden Flugblätter verbreitet, 
an einer Verſammlung an Bernardiner Platz aufforder⸗ 


— — — 


aue od z ſah man auf den Straßen ſtarke Polizeipa⸗ 


en arb; doch wurde die Ruhe nirgends geſtört. Die Fabri⸗ 
fing 


Bis zum Ende des Wirtſchaftsjahres 192930 freigegeben. 
iteten normal. Die angekündigten Verſammlungen 


i j ie K if 2.28 Verordnung der beteiligten treideausfuhr freigegeben worden tft, bleibt mindeſtens bis 
i . e ene ere . 58 e ee von Mech, Kornmehl, zum in des Wirtſchaftsſahves 1929.30 in Kraft. Die Ent⸗ 
nicht einmal engen, . (Safer und Gerſte aufgehoben, wodurch die Ausfuhr frei⸗ſcheidung über den Ausfuhrzoll für Weizen und Weizenmehl 
rſucht, ſich zu ſammeln. gegebe n erſcheint. wird erſt getroffen werden, bis definitive Berechnungen über 
Un ai, ı Die Entſcheidung der Regierung, durch welche die Ge- den Ausfall der Ernte vorliegen. 
zwi terbrechung der Verhandlungen er e ee e ee r e, e ee ee e ee 
8 chen Sowjetrußland und England enguſcher Auffaſſung von Macdonald ausgehen müſſen. getroffen werden. Das Blatt gibt der Hoffnung aussen 
lungen "ae Rorrefpondeng „Taß“ meldet, ſind 1 har Die Movgenblätter a user in großer e die Verhandlungen bald wieder aufgenommen werden 
worden zwiſchen Sowjetrußland und England abgebrochen die amtlichen Mitteilungen der engliſchen, zum Teil auch der können. i a e . 
eg weil der englische Adem er Henderson ſich wei⸗ eng, Ein Geil bezeichnet es als von höchſter Be.“ In der bürgerlichen Preſſe tritt die Sorge um die 1 5 
bevor — diplomatiſchen Beziehungen wieder aufzunehmen, deutung, daß das Präſidium der Mostauer Regierung in nige Wiederaufnahme der Verhandlungen 1 0 
ſtrittigen Fragen erledigt worden find. ſeiner nächſten Sitzung ſich über ſämtliche Tatſachen Klarheit zu Tage. Die „Times“ ſtellt fi) über das übliche Maß 2 
8 hat in Moskau bgreifliches Aufſehen erregt. Sei-| ſchaffe, die die ganze Sache beſchleunigen können. Entweder hinter die Regierung und meint, Macdonald 0 
wurde > Kommiſſariates für auswärtige Angelegenheiten habe Botſchafter Dowgalemwiti den Außenminiſter Hen- binetttollegen verdienten den Glückwunſch des 5 Ihen ol: 
die eine N Preſſevertretern eine kurze Erklärung abgegben,[derſon oder das Volkskommiſſarkat für Aeußeres Dow kes für die Feſtigkeit, mit der fie an . richtig = 
denderſon izze der bisher geführten Verhandlungn zwiſchen] galewſti falſch veritanden. In der Sowjetnote wird erklärt, kannten Weg feſthielten. Die britiſche egierung. I 
ten Note er Dowgalewſti darſtellt, und der Inhalt der letz] Henderſon habe darauf hingewieſen, daß es für die britiſche Ausgleich bereit, wenn Sowjetrußland aufrichtig die 5 n⸗ 
e Sowjetregierung bekannt gegeben, doch wurde Regierung nicht möglich ſei, die normalen Beziehungen zwi- gungen annehme, denn nur; dann. allein tönne ein wi icher 
e immer geartetes Kommentar derſelben beigefügt. schen beiden Ländern wieder herzustellen, bevor die ausite- Friede re ep Die ee 155 
1 henden Fragen geregelt ſeien. Daß ſei eine völlig falſche Auffaſſung, daß die letzten ruſſiſchen - entli e 
i London, 2. Aug n ns politiſchen ee e 2 bribiſche Außenminiſter habe keine derar- Weg für weitere Beſprechungen keineswegs ebnen. Auch der 
nicht abel, daß die engliſch-vuſſiſchen Verhandlungen tige Erklärung über die Abſichten der britiſchen Regierung „Daily Telegraph“ und die eng BR Rule sn 
wird mit rochen, ſondern nur vertagt ſeien. Der Abbruch abgegeben, ſondern angeregt, daß eine Löſung geſucht wird konſervative Blätter ſtellen ſich hinter die britiſ he Regierung 
Musſpra nem Mißverſtändnis über den Zweck der erſten und daß während der Parlamentferien die notwendigen Vor- und beurteilen die Lage weſentlich peſſimiſtiſch. 
erklärt. Der nächſte Schritt wird nunmehr nach kehrungen für die Behandlung der außenſtehenden Fragen —0 
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mMarſchall Pilfudski reift nicht nach 
umänien. N 


= au a 
Wie aus gut informierter Quelle mitgeteilt w'vd, wird a 
Marſchall Pilſudski dieſes Jahr nicht nach Rumänien und % 


überhaupt nicht in das Ausland veifen, ſondern wahrſchein⸗ 


lich ſeinen ganzen Urlaub in Sulejowka verbringen. Der 1. Auguſt in Wien. 
— — : ! | bel 
1 3 | Wien, 2. Auguft. Der 1. Auguſt hat in Wien einen fait In der Nähe des Freiheitsplatzes war es abends zun 
Die Konferenz in Haag. vollkommen ruhigen Verlauf genommen. Die Kundgebung einzelten Zuſammenſtößen mit der Wache gekommen, . 
Abreiſe der polniſchen Delegation. der Invaliden wurde unter ganz ſchwacher Beteiligung durch. ven Verlauf die Univerſitätsſtraße und der Anfang 


Warſchau, = Auguſt. Die Abreiſe der polniſchen Dele- geführt. Um das Demonjtrationsverbot am Nachmittag zu Währingerſtraße von berittener Polizei geſäubert wen, 
gation zur Konferenz nach Haag erfolgt am Sonntag abds. ſichern, hatte die Polizei umfaſſende Vorkehrungen getrof- mußten. Insgeſamt wurden ungefähr 200 Verhaftungen n 
= = fen. Bei kleinen Störungsverſuchen konnte die Ruhe leicht genommen. Die meiſten der Verhafteten wurden jedoch! 

marcheſe Gravina in Warſchau. wieder hergeſtellt werden. der auf freien Fuß geſetzt. 
Der Hohe Kommiſſär des Völkerbundes in Danzig, ß 
Marcheſe Grapina, der von kurzer Zeit die Amtsgeſchäf⸗ Sr 
te in Danzig übernommen hat, kommt am 3. ds. nach War: | ’ > 
ſchau, um der polniſchen Regierung feinen Antrittsbeſuch zu f D er f Ä ad inn 
machen. Marcheſe Gravina wird während ſeines deen N + 


Beſuches in Warſchau Gaſt der polniſchen Regierung fein. 


et 


Br 


_— Fliegerunfall des Malers Pruſzkowski Sitze explodierten. Die Polizei hat wegen dieſes gehen 
Die Sowjets beſtimmen 500.000 Rubel Wie der „Expreß Lubelski“ berichtet, waren die gur: vollen Magazines mit Munition Erhebungen eingelei 1 
für die verhafteten Rommuniften. gäſte, die auf der Plage in Kazimierz an der Weichſel ſich be- — — 
„Das Hauptkomitee des Mopru hat 500 000 Rubel zur fanden, . 5 ade e bekannte 75 5 Derhaftung eines Gräberſchändler? 
Hilfeleiſtung an ausländiſche Kommuniſten angewieſen, die 2 e ee ee e a Am Mittwoch wurde in Bromberg der 19-jährige 
bei den 1. Auguſt⸗Demonſtrationen verhaftet worden ſind. hat Pro feſſor Prusstoekt has ene e 5 A 25 hard Dorr verhaftet, der feit längerer geit off 
Die Sowjetpreſſe brachte am 1. Auguſt Arikel gegen die standen auf der et Ae Eu 841 und abſolvie k hat. Gräberſchändungen begangen hat, indem er auf den 7 
bürgerlichen Regierungen, die die Demonſtrationen verbo⸗ S ch ſei ir Rückbehr nach 1 4 ir : . a ” ‚| Teieöhöfen die Gräber geöffnet, die Särge vernichtet und! 
ten haben. Nach Annahme dieſer Zeitungen hätten die Der) 2 en . 5 in Kazi +0 7 1 282 m ar Leichen deformiert hat. * 
monſtrationen Maſſenbeteiligungen aufweiſen ſollen. Der 3. a 5 age hie et = z 3 gie a | Bei der Reviſion in der Wohnung Dorrs wurden © 
Selretär des Crehutinfomitees der 3. Internationale war Gel der anden e ls, eee, 3 den Särgen herausgenommene Schrauben, Kreuze von . 
nach Berlin mit beſonderen Inſtruktionen für die deutſchen An ge 5 5 85 925 822 Pi 5 = Flüge a 5 | Savgdedeln und den Händen der Leichen entnommene HE 
Kommuniſten gefahren, da die Kommuniſten beſonderes e ah us N er an andere Kreuze, zwei Menſchenſchädel, Breviere, zwei auf dem 
wicht darauf legten, daß die Demonſtrationen in Deutſchland e ® = 5 Pruszkowski hat nur ge- diſchen Friedhofe geſtohlene Tafeln mit den zehn Geber 
gut ausfallen. nne nicht ganz abgebrannte Kerzen und viele andere Fried 
| 9a Te utenfilien gefunden. 


MM 

i Kuſſiſchen f i Diorr hat bei der erſten Envernahme erklärt, DE 

bien e \ AutobuskRataftrophe bei Rohatyn. dieſe Handlungen unter dem Drucke einer höheren Mach 
em. a Aus Lemberg wird gemeldet: In der Ortſchaft Bukow gangen hat, die ihm auch veranlaßt habe, ſchwarze 


London, 2. Auguſt. Die chineſiſch⸗ruſſiſchen Verhandlun- bei Rohatyn ereignete ſich eine ſchreckliche Autokataſtrophe. abzuhalten und verſchiedene Krankheiten mit ſchwarzer 
gen werden nunmehr in Berichten aus Tokio und Charbin Das Auto des Direktors der Chodorower Zuckerfabrik Pio⸗ gie zu heilen. Die Unterſuchung werd fortgeführt. Es * 
beſtätigt. Die Verhandlungen find vorläufig wieder unter- trowski, in dem feine Frau Irene und feine Couſine liegt aber keinem Zweifel, daß Dorr abnormal iſt. f 


brochen worden. Der chineſiſche wie auch der ruſſiſche Unter- Hedwig Wojnarowska fuhren, it auf ein Fuhrwerk — — in 
zändler ſind abgereiſt, um ihren Regierungen Bericht zu er⸗ aufgefahren. Zwei Bäuerinnen und beide Damen wurden 2 2 * 
ſtatteten. In Charbin iſt die Grenze ganz ruhig. ſchwer verletzt, der Chauffeur und der Lenker des Fuhrwer⸗ Die Wilnaer Schmuggleraffäte, mi 
Der chineſiſche Eiſenbahnminiſter Sunfo erklärte, China kes blieben unverletzt. Im Laufe der Unterſuchung wegen der großen OWTT 
beabfichtige die weiteren Verhandlungen mit der Sowjetre⸗ . leraffäre in Wilno wurde feſtgeſtellt, daß in dieſelbe . 
gierung auf der Grundlage zu führen, daß die Verwaltungs⸗ 8 einige Exportfirmen verwickelt waren. Infolgedeſſen W. 
vechte über die chineſiſche Oſtbahn ganz China übertragen Einſtellung des Derfahrens gegen dieſen Firmen die Konzeſſion entzogen. 
werden ſollen, während das Eigentum gemeinſam wäre. | Hauptmann Skrzywanek. } — 
ni Mor 3 Noe 2 j r ! 3 
Im Gegenſatz hierzu wird aus New Port gemeldet, daß Hauptmann Sktrzywanek, der zwei Uhlanen von Blitzeinſchlag 


i ineſiſche Geis merikaniſchen Regierung gr ; i N 7 : a 
I eg Fe 1 es. \ Apachen an ihrem Seben bedroht geſehen hatte, hat beide Während des Gewitters, das am Donnerstag über 
ae „ ff a 5 Apachen erſchoſſen. Das gegen ihn vom Militärgericht einge: ı kau wütete, ſchlug der Blitz in die Teen! i e l 
der herzuſtellen und die ruſſiſchen Beamten wieder einzu- eitete 5 . ſchlug der Blitz in die Telephonleitung Fi 
ſtellen. Der Geſandte wies nachdrücklich darauf hin, daß die ee nen Da. das werichf Kommiſſariates der Staatspolizei in Krakau ein. Der a 
Entlaſſung wegen propagandiſtiſcher Tätigkeit erfolgt dei, die zun Ueberzeugung gelangte, daß, falls der Hauptmann nicht lief an der Leitung bis zum Apparat, und fügte dem; 
we 1 wi 5 Ei ER 5 weh gefährlich fei. eingegriffen hätte, beide Soldaten von den Apachen getötet nalwachmann Szamek, der am Apparate geſeſſe 
ger worden wären. Brandwunden an der rechten Hand zu. 
Die Flottenabrüſtung. | 5 es BF 8 
Waſhington, 2. Auguſt. Um in der Kreuzerklaſſe zu 3 ABER 5 1 = en. 
der beachſichtigten Flottengleihheit zwiſchen Amerika und Ein RENDAKAIger Dorfall im en ek u. W 91 N 
England zu gelangen, ſchlägt Senator Borah Großbritan⸗ uchler Bezirke. ein Ausflug einiger hervorragender bayriſcher Four 
nien vor, einige ſeiner Kreuzer zu verſchenken, um auf dieſe Während eines der letzten Gewitter hat der Blitz in das An dem Ausfluge werden Vertreter aller politiſchen 
Weiſe das Eintreten der Seeabrüſtungen möglich zu machen. Anweſen eines gewiſſen Haas im Tuchler Bezirke eingeſchla⸗ tungen te'fnehmen. Die Journaliſten werden die Austen 
— ‚gen. Während des Brandes mußte die Rettungsaktion unter⸗in Poſen beſichtigen und dann in Begleitung des pol 
Ronferenz der Nachfolgeftaaten nn die Flammen waren zu einem geofen| Generaftonfules in Münden Alexander Lados nach 
bezüglich der Rentenobligationen. - arabinergeſchoſſen vorgedrungen, die in der ſſchau reifen. 7 
Nach Meldungen der „Prager Preſſe“ beſteht die Ab- S οοοοοοοοοοοοοοοοο 
ſicht, im Herbſte eine Konferenz der Nachfolgeſtaaten in der 2 12 5 a 
Frage der Rentenobligationen einzuberufen. Die Tſchechoſlo⸗ Die „pat“ ⸗Filiale in London. Ein Vorfall an der litauifchen Gren) 
wakei hat in den letzten Jahren nicht nur ihren Anteil dieſer Wie wir bereits berichtet haben, wurde in London eine a 15 * 
Obligationen ſondern viel mehr, als dieſer Anteil beträgt, neue Vertretung der Poln'ſchen Telegraphenagentur („Pat“) 
eingekauft oder ausgetauſcht, ſo daß ſich in ihrem Beſitze geſchaffen und zum Leiter derſelben der bisherige Stellver- 
eine Anzahl Obligationen befindet, deren Wert bei weitem treter des Preſſechefs des Außenminiſteriums Dr. Li ttau⸗ ders 
den auf fie entfallenden Betrag von 640 Milllonen Kronen er ernannt, der für die Zeit der Bekleidung dieſes Poſtens |; ch 
überſteigt. Auf der künftigen Konferenz wird ſomit die 3 
Tſchechoſlowakei teilweiſe als Gläubiger auftreten. 


2 . * “2 => 
. —ͤ1iñꝛ—. pp“, 


'n Utah’s Märchemwelt. zu. sc So inc die Susanne anne |Slset äe oem er wirt de jogcnanne Stat | 
) 7 25 die Jahrtauſende erſtreckende nigin Viktoria, die i 
Dr. Viktor Poehlmann. Verwitterung hat die zauberhaften Klippenformationen ge⸗ 1 Dee, er f 


! 12 
Fern von den Straßen, die der große Ketſendenſtrom f ffn. Vom Tal aus hat man einen ganz anderen Cane 


aufſucht, liegt im ſüdlichen Utah eine Märchenwelt. Bisher J, Pald find fie geſtaltet wie ein Niejenjchlof, deſſen mäch. Himmelhoch und Ehrfurcht gebi es 
waren die Verbindungen Bar ſchlecht; n 5 — a ai tige Mauern mit Türmen und Zinnen gekrönt 1 Er empor — man 9 9 8 ei n 
aber einmal auf die Schönheit von Bryce Canyon aufmerk⸗ die Fenſteröffnungen find nicht vergeſſen; bald erhebt ſichf ſichtbar waren. Manche dieſer Höhlen wirken wie die Wen, 
ſam geworden iſt, hat man die Bahn von Salt Late City ein mächtiger Dom, mit herrlichen Türmen ſtolzragend zum ſſtatt eines Bildhauers; fie find mit halbvollendeten Statut” 
nach Los Angeles über diefen Ort geführt. Hmmel. An einer Stelle glaubt man auf eine irdiſche Stadt [und Gruppen gefüllt, als wäre der Künſtler in feiner ei 
Gr den ber den zune enen Ort Per mit prächtigen Pagoden Hinabzubliden; dann wieder meint beit geſtört worden. Im Tal gibt es aber auch inmitten 
deckte, war ein Farmer, namens Bill Bryce, der 5 5 bie tinnen greechiſcher Tempel vor ſich zu ſehen. Ein] Heſteins wirkliche, ledende Bäume, und zwar Tannen Cop 
renen Tier nachjagte und bei der Verfolgung plötzlich eee, hat feſtgeſtellt, daß dieſes Geſtein nicht weniger als Kiefern, die in den aufgehäuften Sand. und Kiesmaſſ, 
eine ihm bis dahin unbekannte Bandidert fa, er SEcke un ſechzig Farbſchattierungen aufweiſt. Die vorherrſchenden wurzeln. Das verwitterte Geſtein hat ſich hier unten " 
wahre Wundergebilde der Natur herab. Da ſtanden Sünlen! Farben ſind Gelb, Weiß, Orange und Not, vom zarteſten gehäuft und gibt nun der lebenden Pflanze Nahrung. Selle, 
Türme, Kegel und Kuppeln, die in den leuchtendſt „Voſa bis zu dunkelglühendem Purpur. Früh am Morgen bei wird einem der Kreislauf in der Natur ſo zum deutliche 
ben ſchimmerten. Nach Bryce ift die Felsſchlucht clan dar“ Sonnenaufgang iſt alles in grauen Schatten gehüllt, bis der Bewußtsein gebracht wie hier. a 
Jun Heften gelang! mach dreh 2 9 Leeuchtende Sonnenball über die Klippen emporſteigt und miß Vom Tal aus gewahrt ma i nhöhe 2 
e eder a rn r kleinen Mor- ſeinem goldenen Schein alle Farben hervorlockt. Am aller- der Akropolis ähnliche Kli Bi Es ME ihrer DE 5 
Be Meer ne Et a en en: „„ en te 55 de N ſterhand die gleichen Säulenveihen die 9 ſeit — 
; 1 5 | ; at ihr deshalb Itaufen i üden. i 
ten ers kene Glußlent worden Dis man Alien on) en dice an ere gegen ear ae en In ne gap en Sede ba 
Bryce Canyon anlangt, dieſer Schlucht, die fü 2200 ich in) Doch nicht zur architektoniſche Wunder find in Bryce feiner außerordentlichen Aehnlichkeit mit. der Spemfehel 
über dem Meere befindet. Sie wirkt wie ee e ee e SE 9 8 auch Statuen von feinen Namen bekommen hat. Bu 
Fer 5 10 3 } F a „die in m bu T 3 en. 2 = 
theater, das hufförmig von dem höchſten Rande der Klippen lebendig wirken. Auf alle mögliche Weise hat nen 191 705 e ee Fa a 7 hr ban er 
i dſteingebirges fin r 


el 


über dreihundert Meter tief in den roten und weißen Sand⸗ 


Kar g 8 g ſamen Geſteinsformen auszudeuten verſucht ; ; 
ſtein einſchneidet. Dieſe ganze wunderbare Felsformation hat] ſchierende Soldaten, Miene Prieſter, 95 0 5 1 — ie eee 
’ nwelt. 
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2 uach, dies vollkommen mit den ee en au Igor muß, baß ae ei Schwientochlowitz. 
uungen derjenigen Völker deckt, die Erfahrung und zwar der Freund aller Liebenden, aber nicht auch gleichzei⸗ 3 . 
erlieferung über alle graue Theorie ſtellen, muß Man (tig aller zu Kopfſchmerzen Neigenden iſt. Die eee im Rreife 
on annehmen, daß an der Sache etwas Wahres iſt. 9 Dr. A. M. 2 chwien och owitz. > \ 
i . Im Monat Juni wurden im Kreiſe Schwientochlowitz 


nach veterinärärztlicher Unterſuchung geſchlachtet 5 Stück 
Ochſen im Gewicht von 2 170 kg, 27 Stück Bullen im Gewicht 


3 Ber 2 a von 11 240 kg, 140 Stück Kühe im Gewicht von 53 725 kg, 14 
ser, O ew oO cd E len Färſen im Gewicht von 53 725 lg, 81 Kälber im Gewicht von 
Be" 9 2727 kg, 1289 Stück Schweine im Gewicht von 170 969 kg. 


8 28 Ziegen im Gewicht von 616 kg. 2 

Der 1. Auguſt in Schleſien In Ruhe verlaufen, Von den Schlachtungen entfielen auf die Gemeinde 
Br . Schwientochlowitz 21 Kühe im Gewicht von 7 600 kg, und 177 

Der 1. Auguſt iſt in Schleſien in aller Ruhe verlaufen.] doch durch die Sicherheitsbehörden verhindert wurde. In Schweine im Gewicht von 23 400 kg, ferner 3 Ziegen im Ge⸗ 
haben keinerlei kommuniſtiſche Demonſtrationen ſtattge⸗ Königshütte wurde für 2 Uhr nachmittags eine Kommuni⸗ wicht von 60 kg. Die Gemeinden Wielkie und Nowe Hajduki 
funden. In der Nacht zum 1. Auguſt wurden im Kreiſe ſtenverſammlung angeſagt. Zu dieſer Verſammlung erſchien wieſen an Schlachtungen auf 1 Bullen im Gewicht von 330 
Schwientochlowitz kommuniſtiſche Flugblätter verteilt, die jedoch nur ein Teilnehmer. > tg, 5 Kühe im Gewicht von 1900 kg, 1 Kalb im Gewicht von 
uch über die Grenze geſchmuggelt werden ſollten, was je. i | 50 kg, 111 Schweine im Gewicht von 11650 kg und 12 Zie⸗ 
5 3 f gen im Gewicht von 336 kg. 


Nr. 206 


Bieli ZBuſammenſtoß zwiſchen Motor- und Fahrrad. Am Vorſtandswahl bei der allgemei nen 
Bielitz. % Kirchplatz in Kochlowitz iſt der Feuerwehrinſpektor von Bis⸗ Ortskrankenkaſſe des Rreifes 
Spendenausweis. Für das evang. Schweſternhaus marckhütte Wilhelm Blaha mit dem 19 Jahre alten Rad- Schwientochlowitz. g 
überwiejen worden 100 Zloty von Herrn Fabrikant fahrer Roman Kaſperezyt aus Kochlowitz zuſammenge⸗ Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe für den 
Graubner anläßlich ſeines 50. Geburtstages, 100 Zloty ſtoßen. Dabei erlitt Kaſperezyt einen linten Beinbruch. Kreis Schwientochlowitz hat die Neuwahl des Vorſtandes der 
Pp SEN, n Veruntreuung. Die Geſchäftsfrau Marie Kozlik aus Kaſſe auf Mittwoch, den 4. September, um 5 Uhr nachmit⸗ 
mt als Gedenkipende, 12 Zloty von den Mietparkeien un gattowig erftattete am Kriminalamt die Anzeige, daß fie ihre tags im Saale des Hotel „Schlefien“ in Bismarthütte, ulica 
ska 39 als Kranzſpende für Frau Suſanna Heinrich. Für Angeſtellte Martha Sz. aus Rozdzin durch eine längere Zeit Krakowska angeordnet. Es find zu wählen 3 Vertreter und 
ale Spenden herzl. Dank! 6 Uhr ſoſtematiſch beſtohlen hat. Die Menge der veruntreuten Wa- 6 Stellvertreter der Arbeitgeber, 6 Vertreter und 6 Stell⸗ 
Feuer durch Blitzeinſchlag. Am er & idF ren iſt noch nicht Feitgeftellt. Als die Geſchäftsfrau am 30. vertreter der Arbeitnehmer. De Vorſtand der Kaſſe hat keine 
ds, ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des za Fun eine Inventur durchführen wollte, verſchwand die An- eigene Liſte aufgeſtellt. Die Kandidatenl'ſten der Arbeitgeber 
ann Zamorski in Bielowicka ein und gen 250 05 geſtellte in unbekannter Richtung. ; und Arbeitnehmer find bis zum 16. Auguſt, mittags 12 Uhr 
JJC on Se ir eine Sa era Sim. My den ori Ta 
e N ebene landwieiſchaftliche Geräte befunden, ber einen Buchhalkungskurſus gebracht, deſſen Veranſtulter ir Anh Wohnort und Wohnung der Aanbibar 
di bas den Biene zum Opfer fielen. Der Schaden nach einer Kontozahlung von 20 Zloty von jedem Teilneh⸗ a ern ar. 8 1 185 55 ge 
Bikrägt 5000 Zloty und iſt nur teilweife durch Verſicherung mer verſchwunden iſ. Es iſt gelungen, den MBefrlger Te 
ect. Die Ortsfeuerwehr hat den Brand nach eineinhalb- Oswieneim in der Perſon eines gewiſſen Binzent Wyrobet 5 55 2 1 Br 1 0 e ee 5 5 — 55 
ss löſcht 9 zu verhaften und den Gerichtsbehörden zu überſtellen. Die jeden Vandlda en eine e 8 aß derſelbe 
Fundiger Löſchaktion gelöſcht. durch Wyrobek geſchädigten Perſonen melden ſich im Polizei⸗ das Mandat annehmen würde. Kandidieren dürfen auf der 
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a 
eesitksftrapenausihuß die  Bigeunerwalditrafe von der“ Cublinitz. * | müffen von mindeſtens 3 wahlberechtigten Kaſſenmitgliedern 
dtgrenze bis zur Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn! Verhaftet. Der Polizeipoſten in Schleſiſch⸗Herby verhaf. unterſchrieben ſein. Die Kandidatenliſten werden nach der 
Nitelsdorf um etwa eineinhalb Meter erweitern. Ueber tete einen gewiſſen Stanislaus Nowidi aus Czenſtochau we- Reihe der Eingänge vom Vorſtande mit Nummern verſehen 

ſoll auf der rechten Seite ein Fußgängerweg errichtet gen Diebſtahles eines Reiſekoffers zum Schaden eines bis- ‚nd in der Zeit vom 15. bis 30. Auguſt von 8 
erden. Die an der Straße befindlichen Anrainer, welche her unbekannten Reiſenden. Dieſen Diebſtahl hat Nowidi Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags im Kaſſenlokal in Bis⸗ 

Men Teil der Vorgärten zur Erweiterung der Straße ab- gemeinſam mit einem gewiſſen Tadäus Wisniowski am 5. marckhütte, ulica Krakowska 48 ausgelegt. Am letzten Tage 
en, erhalten eine Entſchädigung. Juni ausgeführr. a 0 liegen die Liſten nur b's 12 Uhr mittags aus, Einſprüche 
Be 8 Ks De a gegen die Liſten ſind bis 4 Tage vor der Wahl an den Vor⸗ 

Kattowitz. 88 gie Sifenbapnsäb Auf dem Dal 5 ſtand zu erheben. Wahlberechtigt ſind nur mündige Perſo⸗ 

170 Faaſt unter den Eiſenbahnrädern. Auf Bahnhof in nen. Das Wahlreſultat wird durch den Vorſtand nach den 
Mutter und sohn an Sleiſchvergiftung u lowig verſuchte eine junge Frau auf den in der Rich⸗ Beſtimmungen des $ 26 des Kaſſenſtatuts bekannt gemacht. 

. geſtorben. I 8 tung Krakau bereits im Anfahren befindlichen Motorwagen De Kaſſe zählte am 1. Mai 10 575 männtiche und 
Am Mittwoch erlitt der Arbeiter Wlad'slaw Sibiela, aufzuſpringen. Sie ſprang jedoch jo ungeſchickt auf das 4 346 weibliche, insgeſamt 14921 Mitglieder. Von dieſen wa⸗ 
ahre alt, wohnhaft in Czeladz, bei der Arbeit auf der Trittbrett des Wagens, daß fie zweifellos unter die Räder ren Pflichtverſichert 10469 männliche und 4 326 weibliche 

Morgrube in Michaltowitz einen Schwächeanfall. Er wurde geraten wäre, wenn fie nicht mitfahrende Paſſagiere in den Perſonen. Verſicherungsberecht'gt waren 106 männliche und 
züglich in das Knappſchaftslazarett übergeführt. Eine Wagen hineingezogen hätten. Dieſer Vorfall diene zur War⸗ 20 weibliche Miglieder. Lehrlinge ohne Entgelt wurden 255 
de nach der Einlieferung ſtarb Sibiela. Die darauf er- nung für alle Reiſenden. männliche und 24 weibliche gezählt. Im Monat Mai wurden 

Unterſuchung hat ergeben, daß die Todesurſache durch Der Büderzug. Sie Fall, daß der Bäderzug Myslo-|von Pflichtverſicherten 89 178,96 Zloty, von den freiwillig 
chvergiftung hervorgerufen wurde. Sibiela hat das witz. Jenzor infolge ſchlechten Wetters vom Bahnhof Mys. Verſicherten 923,64 Zloty an Beiträgen aufgebracht, jo daß 
che Fleiſch bei ſeiner Mutter gegeſſen, ehe er in die lowitz nicht abgelaſſen wird, befindet ſich vor dem Aufgang insgeſamt 90 102,60 Zloty an Beiträgen erhoben wurden. 
it ging. Die Mutter, welche ebenfalls von dem Fleiſche auf den Perron eine Informationstafel, die den Ausfall Die Vie ſeuchen im Kreiſe. Im Monat Juni waren im 


ſſen hatte, iſt gleichfalls am ſelben Tage und unter den⸗ ankündigt. 0 Kreiſe Schwientochlowitz nur Schweineſeuchen zu verzeichnen 
Erſcheinungen geſtorben. . und zwar Schweinerotlauf in 5 Fällen in Nowy Bytom, in 

I — — Pleß. 6 Fällen in Bismarckhütte und je in einem Falle in Scharley 
5 Magiſtratsbeſchlüſſe. Vom Blitz getötet. In dieſen Tagen befand ſich der Mau: und Orzegow. Schweineſeuche war in einem Falle in Nowy 


rer Kubica während eines Unwetters mit einem Ruckſack Bytom, zu verzeichnen. 


In der am Mittwoch, den 31. Juli, ſtattgefundenen Ma⸗ 3 l g 1 ö 
n 708 ; ; auf dem Rücken, in welchem ſich Kupferdraht befand, auf. Schweineſeuche. Unter dem Schweinebeſtande des Thomas 
iteſtzung wurde beſchloſſen ein Denkmal für den Kon dem Weg in ſeine Wohnung in Altberun. In der Nähe des en 


; 0 Steuer in Kochlowitz, ulica Gorna 89, und des Waclaw 
fen Moniuszto vor der Baugewerſchule auf der act Hauses ſchtng der Dlih in den Audfad ein und tötete u. Fiat in Königshütte, ulica Wandy 45, f. die Schweneſeuche 
ewodzta zu errichten, in welcher Schule fi) das päda⸗ bog auf der Stelle Er te hr . 5 N 5 

Er reg abge Kauf des Schloſſes in Gm Autounfall. Am Dienstag um 2 Uhr früh ſind Franz Die Bautätigkeit im Monat Juni 1929, im Kreiſe 
. — enntnis n ein Erholungsheim für Kin⸗ Wiechula, Alois Kalinowski und Franz Zwierzon Schwientochlowitz. Im Monat Juni wurden im Kreiſe 
eden Bond aus Eichenau einem Autounfall zum Opfer gefallen. Sie Schwientochlowitz 17 Genehmigungen zu Neubauten, und 
Im weiteren Verlauf der Beratungen wurde ein An⸗ fuhren mit dem Lohnauto 59 aus Kattowitz nach Pawlowice. zwar eine in Brzeziny, 2 in Brzozowice, 6 in Dombrowka 
1 raßen in der Kolonie Präſtdent Wahyſcheinlich infolge eines Motordefektes fuhr das Auto in] Wielka, 2 in Lipiny, 5 in Pietary Wielkie, 5 Genehmigungen 
m Eden Bes gleuten aus Zalenze zu bennenen einen drei Meter tiefen Graben. Alle genannten Perſonen zu Umbauten, und zwar eine in Brzozowice, 2 in Lipiny, 
che im Jahre 1895 auf der Kleofasgrube auf tragiſche haben erhebliche Verletzungen erlitten. 1 in Godula und 1 in Orzegow, und 2 Genehmigungen zu 
1 . 1 Nachromt Perſonalnachricht. Der Bezirksveterinärarzt Le- Anbauten. Letztere betraf nur die Gemeinde Piekary Wielkie 

s Leben gekommen find und deren Nachkommen n; eee abet rn 1 
och in demſelben Stadtteil wohnen. Fertiggeſtellt wurden im genannten Monat ein Parterre- 


ſniowſki wird während 8 vierwöchentlichen Urlaubs⸗ 
2 4 2 zeit vom Stadtveterinärarzt Dr. Grüning vertreten. Haus in der Gemeinde Piekary und 2 einſtöckige Häuſer in 
Be a ar ee harten. Zwölf Arbeitsloſe in Pleß. Die Arbeitsloſenzahl in Pleß der Gemeinde Hajduki Wielkie. Bezogen wurden im Monat 
Leerſtehen fon 2. Wojewobſchaftsamt hat erklärt, daß un. it ſoweit heruntergegangen, daß nur 12 Arbeitsloſe die Un⸗ Juni 1921 10 Einzimmer⸗Wohnungen ohne Küche in der Ge⸗ 
et zuͤglich u Faber 3 b Re di e terſtützung beziehen. meinde Piekary und 10 Zweizimmer⸗Wohnungen in der Ge⸗ 
btgemeinde das Baugrundſtüc ya Berfti sw ſtelt Feſtnahme eines Radaubruders. Der Arbeiter Franz meinde Hajduti Wielkie. 

AT 1 1 9 5 gung Hacek in Nikolei vergnügte ſich im angetrunkenen Zuſtande Erholungsurlaube der Gemeindeorſteher. Der kommiſſa⸗ 
Genehmigt wurde der Betrag von 4000 Zloty zur An- damit, daß er vorüberfahrende Automobile mit Steinen be- riſche Gemeindevorſteher der Gemeinde Schwientochlowitz, 
alen. g von Bänken, die am Platz Kſ. Prälat Londzin in warf. Da der Randalierer feine weitere „Tätigkeit“ nicht ein- | Amtsvorſteher Pollak, hat einen Urlaub für die Zeit vom 
- 5 zur Aufſtellung gelangen. ſttellen wollte, wurde er verhaftet. 1. Auguſt bis 4. September zugebilligt erhalten. In dieſer 
eſchloſſen wurde, die Bürgerküche von der ul. Sienkie⸗ — Zeit wird er in ſeinen Amtsvorſtehergeſchäften durch den In⸗ 

3 mr ri See, des alten Afyls auf der ul. Wojewobzla| Rybnik. ſpektor Popiolek und als kommiſſariſcher Gemeindevor⸗ 
ri . r durch den Gemeindeſchöffen Hawelka vertreten. — Dem 
A. Weitere drei Firmen erhielten die Genehmigung zur Beim Brunnenanlegen den Tod — 5 e pr Lipiny, Chropaczow 
Aufſtellung von drei Benzinſtationen im Stadtbereich. 8 gefunden. und Lagiewniti, Olſzowſki iſt Urlaub für die Zeit vom 
In An verſchiedenen Punkten der Stadt werden Orientie⸗ Der Bergmann Wilhelm Wawrzynek, 52 Jahre alt, 3. bis 30. Auguſt erteilt worden. Die Vertretung für ihn 
werden ausüben für den Umfang der Gemeinde Lipiny der 


Deo Er über den Autobusverkehr angebracht. a 5 vr Sn zu graben. Er war be⸗ 

Tit um Straßenbaukongreß in Poſen wurden die Stadt- reits in ſechs Meter Tiefe angelangt, als die Erde zuſammen⸗ Amtsvorſteher Jendroſz in ie, für die Gemeinde 

— Jes Sitorsti und Podſiadlo ſowie Baumeifter ſtürzte und ihn begrub. Bis zur geit iſt es nicht gelungen, N A G11 und für die Ge⸗ 

askolski delegiert ihn zu bergen. Die Schuld an dem Unfall trägt der Verſchüt- meinde Lagiewniti Ingenieur Vogt. — Der Gemeindevor- 

8 | GEF El i 995 ſelbſt, weil er die ausgeſchachteten Wände nicht geſichert en der Gemeinde Lipiny, Lazarow, wird einen Urlaub 

— i hat. ür die Zeit vom 1. bis 14. Auguſt antreten. Er wird wäh⸗ 

En Dom Dache herabgeſtürzt. [Vluuchhaltungs⸗ und Kalkulationskurs. Das ſchleſiſche rend Peer Zeit in ſeinen Ante heften durch den a 

der Ae eigener Fahrläſſigkeit iſt der Arbeiter Alegan- Handwerkerinſtitut in Kattowitz veranſtaltet in der nächſten] deſchöffen Smerczek vertreten. 

* aus Rozdzin, welcher beim Bau eines Hauſes Zeit in Rybnik einen Buchhaltungs⸗ und Kalkulationskurs. Eine Schmugglerin feſtgenommen. Der Polizeipoſten in 

Dache age „Ferrum“ in Zawodzie beſchäftigt war, vom Anmeldungen und nähere Informationen erteilt das Büro | Brzezina hat die 30 Jahre alte deutſche Staatsbürgerin 

Erde S Hauſes heruntergeſtürzt. Beim Aufſchlagen auf des ſchleſiſchen Handwerkerinſtitutes in Kattowitz, ul. Slo- Franziska Matejezyk aus Beuthen verhaftet, weil ſie 9.5 

e erlitt er einen Wirbelſäulenbruch. Im Krankenhaus wackiego 19, während der Denſtſtunden von 9 bis 13 und | Kilogramm Sacharin geſchmuggelt hat. Die Matejezyt wur⸗ 
rmherzigen Brüder in Bogutſchütz iſt der Arbeiter 16 bis 18 Uhr. Am Sonnabend von 9 bis 13 Uhr. Die An⸗ de dem Zollamt in Brzezina überſtellt. 


= Ae Zeit nach der Einlieferung geſtorben. meldungen müſſen bis 15. Auguſt durchgeführt ſein. 5 a 
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. geſetzt wurden. Auch Löſungen von organiſchen Subſtanzen 
wie Zucker, oder die Blutflüſſigkeit (Plasma) von Tieren 
$ 07 wurde zu dieſem Zwecke mit mehr oder minder großem Er 


folge angewandt. 
; ſchli 5 i üickli if ieſe? i icht jo mannig⸗ Vor kurzem wurde nun der naturwiſſenſchaftlichen Ab 
Das Nervenſyſtem des menſchlichen Körpers wird gern Glücklicherweiſe ſind dieſe Verſchiedenheiten nich 19 zem f a 
als eine en ausgedehnte und ſicher funktionie⸗ fach, als daß ſie ſich nicht in einige wenige Typenklaſſen ein⸗ teilung der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften durch den 


rende Telegraphenanlage bezeichnet. ‚ordnen ließen. Dieſe werden durch die ſogenannten Blutgrup⸗ bekannten Phyſiologen Richet ein won Dr. La Normet gefun⸗ 


Gute und ſchnelle Nachrichtenübermittelung iſt gewiß pen beſtimmt und ſind nach deren Vorhandenſein leicht er- denes Verfahren des Bluterſatzes vorgelegt, das allen bisher 


4 — * 2 — l 
wertvoll. Aber von dem Telegramm, das die herrlichſte Le- kennbar. bekannten gegenüber nicht unbeträchtliche Vorzüge zu ber 


| itteffeni in U tellt, wird kein Hungernder Eine gefahrloſe und ſicheren Erfolg verſprechende Blut- ſitzen ſcheint. S 

een 0 e ee 5 übertragung iſt nur dann weitgehend gewährleiſtet, wenn Auch bei dieſem Mittel iſt die Grundlage eine 0,75 pro» ? 
die zu dieſem Behufe benötigten Transporteinrichtungen, Spender und Empfänger zur gleichen Blutgruppe gehören. zentige Kochſalzlöſung. Dieſer ſetzt Normet aber beſtimmte 
dann iſt der Wert alles Hin- und Hertelegraphierens äußert Weitere ſelbſtverſtändliche Vorausſetzung ‘ft, daß der Spen- Mengen einer zweiten Löſung zu, die genau bemeſſenen 
illuſoriſch. Wird zwar für kurze Zeit die Lebenshoffnung, der vollkommen geſund iſt, damit nicht womöglich mit ſeinem Mengen der Metalle Natrium, Kalzium, Magneſium, Elsen 
nicht aber auf die Dauer die Lebensfähigkeit aufrechterhalten. Blute Krankheitskeime in den Körper des Empfängers drin und ſehr geringe Mengen Mangan in Form ihrer zitronen; 
Der auf die Lebensmittelzufuhr von auswärts Ungewiejene gen. N 5 TER : a . ſauren Salze enthält. Die theoretiſche Begründung, die = 
wird trotzdem verhungern. Der Selbſtverſorger iſt wejent-, Unter Berückſicht'gung dieſer Umſtände iſt es nicht im⸗ Normet für die erhöhte Wirkſamkeit feiner Löſung gibt, w 
lich beſſer dran. Wobei allerdings zu berückſichtigen ift, daß mer möglich, beim Eintreten plötzlicher lebensbedrohender fraglos in Fachkreiſen auf Widerſtand ſtoßen. Die Tatſache, 
kaum jemand in der glücklichen Lage iſt, für alle Bedürfniſſe] Blutverluſte, in der unbedingt gebotenen Eile, einen geeig: daß fie eine ſolche beſitzt, ſcheint jedoch einwandfrei bewie⸗ 
des täglichen Lebens Selbſtverſorger zu ſein. Der Landwirt neten Blutſpender herbeizuſchaffen. Selbſt dann nicht, wenn ſen. i a 
kann beim Verſagen der Kohlentransporte erfrieren, der Ze- die Blutl eferanten, die dank der ſchnellen Regeneration des Alle bisher zum Bluterſatz verwendeten Mittel verſag 
chenbeſitzer bei Lahmlegung der Lebensmittelzufuhr verhun- Blutes im gefunden Körper in verhältnismäßig kurzen Ab- ten im Tierverſuch in 70 von 100 Fällen, wenn der Blut⸗ 


gern ſtänden ihrer menſchenfreundlichen Tätigkeit obliegen kön- verluſt des Hundes 50 Kubikzentimeter pro Kilo Rz 
Se für dir mich ligten Sehenafunttiumen bes menſchli⸗ nen, in einer ſtraffen Organiſation zuſammengefaßt ſind, wicht erreichte. Da die Geſamtmenge Blut beim Hunde etwa 
5 gr nal e e, chen Organe find: was namentlich im Ausland ſchon vielfach der Fall iſt. ‚en Zwölftel ſeines Körpergewichts ausmacht, entſpricht 


; N : 1 ollkommen Aus dieſen und vielen anderen Gründen iſt es ſtets Be- dies einem Verluſt von 60 Prozent. Wurde in dieſen 
e eee Roh müßen der experimentellen Medizin geweſen, einen Fünftli- len, ja ſelbſt in ſolchen, in denen die Entblutung noch we⸗ 
ſtoffe, Brennmaterial, ſogar der für alle Verbrennungsvor⸗ chen, jederzeit herſtellbaren und immer vorrätigen Bluter⸗ ſentlich weiter getrieben wurde, ſelbſt bis zu dem enormen 
änge notwendige Sauerſtoff müſſen ihnen zugebracht wer⸗ ſatz zu ſchaffen. Blutverluſt von 80 Prozent, die zitrathaltige Löſung ver⸗ 
5 Ihre Fertigprodukte werden nicht an Ort und Stelle Die Grenzen des Erfolges ſolcher Bemühungen find im wendet, jo trat ſtets eine — mindeſtens vorübergehende — 
verbraucht ſondern kommen dem Geſamtorganismus nur voraus gezogen. Blut enthält als wichtigſten Veſtandteil die vollkommene Erholung ein. Die ganz geringe Anzahl von 
dann zunutze wenn ſie dorthin verteilt werden, wo ein Be- Blutkörperchen, das find lebende funktionstüchtige Zellorga- Verſagern war auf unglückliche Nebenumſtände zurückzufüh⸗ 
darf vorliegt. Sogar die Abgaſe der Verbrennung (Kohlen- nismen. Die Erſchaffung folder aus unbelebter Materie iſt] ven. In allen anderen Fällen trat bei den Tieren die ſich ge⸗ 
ſäure) müſſen eine weite T ransportſtrecke zurücklegen, bis bisher noch nie gelungen. Der Weg bis zu dieſem Ziele ft gen Ende der Entblutung im Zuſtande des Todes kampfes be 
fie durch die Lungen den Körper verlaſſen können. weiter, als der von dort bis zum Homunculus wäre. fanden, auf Einverle bung der Normetſchen Löſung in um 
Die bedeutungsvollen Wechſelbeziehungen der Organe. Den im Laboratorium hergeſtellten Erſatzmitteln, phyſio-glaublich kurzer Zeit jo weitgehende Wiederherſtellung ein , 
die Beeinfluſſung der Tätigkeit des einen durch die des an- logiſchen Salzlöſungen, künſtlichen Seren oder wie fie fonſtl daß die Tiere ſich erhoben, Nahrung nahmen und, wenig, 
deren, wird heute viel weniger der nervöſen als der ftoffi. | beißen mögen, fehlen die lebenden Zellelemente und damit ſtens einige Zeit lang, den Eindruck normaler Tiere, nicht 
chen Verbindung zugeſchrieben: Die von dem einen produ- deren lebenswichtigen Leiſtungsmöglichkeiten. ſolcher, in deren Adern zum größten Teil Waſſer kreiſte, 
zierten Reizſtoffe gelangen direkt zu dem anderen und be- Trotzdem iſt hr großer Wert nicht in Abrede zu ftellen. machten. 
einfluſſen ſeine Tätigkeit. Solche Löſungen ſind, ſofern ſie in ihrer chemiſchen Zuſam⸗ Die Flüſſigkeitsmengen, mit denen die beſten Erfolge 
All dieſ⸗ dli ichtigen und verwickelten Aufgaben menſetzung und ihrem phyſikaliſchen Verhalten der Blutflüf- erzielt wurden, betrugen zwei Drittel bis vier Fünftel der 
All dieſe unend ich wichtige . ee 115 9 ii figfeit gut entſprechen, wohl ämſtande, bei Blutverluſten nicht | verlorenen Blutmenge. 
hat einzig ug wer DaB 2. 9 en esse t. (zu hohen Grades lebensrettend zu wirken. Ihr Hauptwert Die bei Menſchen erzielten Erfolge ſollen ebenfalls viel⸗ 
ju Yastı, Bw Kern a durd) verſprechend ſein. Das Normetſche Mittel scheint die Suche 
ee „ Borbebinging alles Lebens, fein Berſos den Blutverluſt verurſachte mangelnde Flüſſigteitsfüllung nach einem hochwertigen künſtlichen Bluterſatz einen weſent⸗ 
run en. RE ö 8 des Gefäßſyſtems mit deren verderblichen Einfluß auf Blut- lichen Schritt vorwärts gebracht zu haben. Es dürfte geeignet 
3 Die leider, nicht feltenen, Trance oder. todbringenden druck und Herzarbeit ausgleichen. Iſt dieſe momentane Ge- |jein, die momentane Gefahr großer Blutverluſte weſenklich 
Störungen des Blutumlaufs können im weſentlichen aus fahr gebannt, fo ift dem Organismus damit eine Friſt gege- [einzufhränten und dadurch dem Betreffenden die Möglich- 
zweierlei Urſachen entſtehen. Einmal find fie in der Kahr ben. durch eigene Aufbautätigkeit das in feinen Adern krei- (keit zu geben, die unvermeidliche Wartezeit bis zur Her⸗ 
zentrale, im Herz zu ſuchen, deſſen Arbeitsminderung oder ſende verdünnte und zellarme Blut durch neugebildetes vol. |beifchaffung eines geeigneten Blutſpenders zu überſtehen. 
gar Einſtellung zwangsläufig ſchwerſte Beeinträchtigung oder wertiges zu erſetzen. Ob ihm dies gelingt, hängt von der 
völliges Dan ederliegen der Blutverſorgung aller Körperor⸗ Höhe des Blutverluſtes und dem Allgemeinzuſtand der Or- Geſamtorganismus noch nicht zu ſtark erſchüttert haben, 
gane zur Folge haben muß. Dann aber tönnen fie auch im gane ab. alte es diesem bie Zeit und Möglichteit geben können, d 
Blut ſelbſt zu finden ſein, daß durch Veränderung jener Bl Die gemeinſame Grundlage fait aller diejer Löſungen ift | Aufbau der nötigen Zellelemente vollwertigen Erſatz für das 
jenmenjesung oder Verringerung feiner Menge nicht mehr eine 0,7 bis 0,9 progentige Kochſalzlöſung, der die anderen verlorene Blut zu ſchaffen. 
imſtande iſt, ſeine lebenswicht gen, ſchwierigen Aufgaben rich- im Blutſerum vorhandenen Salze in geringen Mengen zu! Dr. Th. A. Maaß. 
tig und ausreichend zu erfüllen. Die Blutmenge, die dem 8 x : 
menſchlichen Körper zur Verfügung fteht, ift verhältnismä⸗ i — 
ßig gering, ſie beträgt nur etwas über fünf Prozent oder! 


ein Neunzehntel des Körpergewichts. Der geſamte Blutbe— a 
ſtand eines erwachſenen Menſchen von 70 Kilogramm Ge⸗ er TE 
wicht beträgt alſo nicht viel mehr als dreieinhalb Liter. ( 


Es iſt daher teineswegs erſtaunlich, daß ſchon verhältnis Es ift eine liebe Gewohnheit, vom Monde mit einem! kann in beſcheidenem Umfange durch eine gewiſſe Einſchrän— 
mäßig geringfügige Blutverluſte zu empfindlichen, allerdings wohlwollenden, ſogar etwas mitleidigen Unterton zu ſpre⸗ kung in der Auswahl der mitzunehmenden Toilettegegen⸗ 
meiſt raſch vorübergehenden Störungen des Allgemeinbefin⸗ chen. Hanz anders wie von der Sonne, die man immer nur ſtände ausgeglichen werden. 
dens führen können, große aber unfehlbar zu ſchwerſten mit ausgeſprochenſter Hochachtung und ein klein bißchen Angſt Sollte der erſte dorthin entſandte Spezialberichterſtatter 
Schädigungen oder zum Tode führen müſſen. ‚erwähnt. Das liegt daran, daß man von ihr in hohem Ma- mit einem unzuverläſſigen Füllfederhalter geſegnet ſein, ſo 

Die Fäh'gkeit, einigermaßen bedeutende Blutverluſte ße abhängig ist. Wenn fie eines Tages nicht mehr will, dann findet er Bimsſtein zur Rein 'gung feiner Finger oben mehr 
überleben zu können, verdankt der Organismus der greßed adieu liebe Menſchheit, dann ſt's aus. Dann können uns als reichlich vor. Er braucht nur an den nächſten der reichlich 
Erneuerungsfähigteit des Bluts. Recht ſtarke Blutverluſte alle unſere Errungenſchaften und Fortſchritte nicht ae Berge zu gehen, um wieder blütenweiße Fin“ 

U 


werden durch Aufſaugung von Körperflüſſigkeit und erhöhte] den beſcheidenſten Bruchteil der aus unendlicher Raumfer- [ger zu erhalten. Die Geſteinmaſſen des Mondes beſtehen 
und beſchleunigte Bildung von Blutkörperchen in den hier- 


ne zu uns dringenden Sonnenwärme erſetzen. nämlich aus Bimsſtein oder einer bimsſteinähnlichen Ma⸗ 
zu beſtimmten Organen ausgeglichen. Hat aber der Blutver- Zu dem geſtattet ſich die Sonne auch, m Bewußtſein ih- | terie. 
luſt eine beſtimmte Höhe überſchritten, jo ift der im ganzen rer Macht, allerlei Launenhaftigteiten, ſcheint mal zu viel, Auch dieſe Feſtſtellung, ebenfalls ein Ergebnis der Tem 
ſchwer geſchädigte Organismus nicht mehr imſtande, aus ei⸗ 


mal zu wenig (was nebenbei nicht ihre Schuld iſt, ſondern peraturmeſſungen, verdanken wir einem amerikaniſchen Ge 
die der irdiſchen Atmoſphäre) und kann ſchließlich mit lehrten, der fand, daß Abkühlungsſtärke und Schnelligkeit 
Blendung, Sonnenbrand, Hitzſchlag und Sonnenſtich ausge-] der Mondgeſteine bei ausbleibender Sonnenbeſtrahlung eine 
ſprochen unfreundliche und feindſelige Handlungen begehen. auffällige Aehnlichkeit mit dem Verlauf der Abkühlung beim 

Da iſt der Mond, unſer alter ehrlicher Trabant, doch viel! E msitein, und zwar nur bei dieſem, haben. Bimsſtein iſt 
gemütlicher. Er tut uns, wie man wenigſtens bisher annahm, ſtets das Produkt wulkaniſcher Tätigkeit. Sein reichliches Vor⸗ 
nur Gutes. Abgeſehen von jeiner überragenden Bedeutung handenſen auf dem Monde dürfte dafür ſprechen, daß deſſen 
So iſt auch heute noch das Verfahren der direkten oder für alle lyriſche Dichtung, ſorgt er etwas für Ebbe und Flut zahlreiche Krater, heute ſtumm und ſtarr, früher einmal eine 
indirekten Blutübertragung aus den Gefäßen eines gejun- und erhellt hier und da, in beſcheidenen Grenzen, unfere | lebhafte Tätigkeit entfaltet haben. 2 N ; 
den Spenders en die Adern des, durch ſchweren Blutverlust] Nächte. Wenn nun die neuen Erkenntniſſe über die Eigenſchaf 


gener Kraft den Verluſt wettzumachey. Seit altersher war 
es daher heißes Beſtreben ärztlicher Kunſt, in ſolchen Fällen 
hilfreich einzugreifen. 

Am beſtrickendſten war immer der Gedanke, gleiches durch 


gleiches zu erſetzen, für das verlorene Blut neues zuzufüh⸗ 
ren. 


Geſchädigten, die beſte Methode, allerdings nur in der ver- Wenn auch, trotz der Entfernung von nur 400.000 Ki- ten des Mondes leineswegs dazu beitragen, einen Beſuch 
Aae en und differenzierten Form, in se fie jetzt zur An⸗[lometern, die Reife nach dem Monde bisher nur in Romanen dort oben beionders verlockend erſcheinen zu laſſen, ſo ſieht 
wendung kommt. 8 und Filmen zurückgelegt wurde, wiſſen wir dort doch, durch (es nun auch beinahe ſo aus, als ob ſeine Strahlung für uns 


die Leiſtungsfähigkeit unſerer aſtronomiſchen und phyſikali⸗[Erdenmenſchen nicht immer nur 
2 1 g 4 ſchen Inſtrumente, ſo genau Beſcheid, als ob wir ſchon dage⸗ | tet. 
17 ⁰ͤ ARE, @. sans , uns Web mn in an Ae ong nu 
= Sellebigen; gerübe e pelg baren menſchlichen Blutſpen- mer oder Hamburger Kaufmannsſohn, der ſchließlich, wenn dene . enn Zum die ſtrenge Wiſſenſchaft und a 
ders. In dieſer verallgemeinernden Form war das Verfah- er auch niemals „drüben war, in Ueberſee mindeſtens Sie derartige Verknüpfungen in das Bereich des Abergla 
ren meiſt nicht nur vollkommen erfolglos, ſondern die er- gut zu Haufe iſt, wie in der höchſten Umgebung des er nn Le ME gen 1 1615 ; nd 
wartete Heilwirkung ſchlug oft ins Gegenteil um. Dieſe Miß⸗ a. tene aan Kommt jet dus Beitiic; Mebical Ines 


b , eu⸗ 
Früher beſtand die allgemeine ſummariſche Auffaſſung: eine reine Freude bed 


f 1 5 N Da wundert man ſich ordentlich, wenn man über eine ſtellt eine durchaus ernſthafte Rundfrage unter den Aerzten 
lg Net 17 8 die e durch lange geit ſo genaue bekannte Gegend, wie den Mond doch hier und an, ob ſie irgendwelchen Einfluß des Mondlichts auf die 
r Vergeſſenheit oder, richtiger, der Ablehnung durch die da noch etwas Neues erfährt. Geſundheit feſtſtelen konnten. Die Antworten fallen dur 

Schulmedizin anheimfallen l'eß. Ihre Wiedererweckung und 


> 1 1 EN 4 Zunächſt einmal einige beherzigenswerte Winke für zu: |aus von einander abweichend aus. — 
e . 8 nn. 2 künftige mondbeſuchende Raumfahrer: Neben vielen anderen Die einen ſagen: Ausgeſchloſſen! Hie anderen: Keines“ 
e en 8 e bald nächte ” ah on Dingen, 8 Sansa ee reichlichen Luftvor⸗ 975 ausgeſchloſſen, obgleich. . .. Und die dritten bejahen 
A 5 b 5 5 % rat, müſſen ſie auch eine ſehr a ungsreiche und den die Frage. 

T j f 8 2 3 2 N 2 = 
le ee e e- ee lextremſten Bedingungen gewachſene Garderobe bei ſich ha⸗ So will z. B. ein engliſcher Arzt, der in Indien prakti 
beſigen eh 85 Br zu z 70 en 9 8 5 ben. Denn die Temperaturverhältniſſe auf dem Monde ſind, ziert, feitgeftellt haben, daß der Schäfern und beſonden 
saß beim Menz 7997 10 Fer ung von Tier BER N wie neuerdings im Mount⸗Wilſon⸗Obſervatorium feſtgeſtellt Schäferinnen direkt ins Geſicht ſcheinende Mond eine A 
N ö m adurch von vornherein ausgeſchloſ⸗ wurde, recht unfreundlich, überſteigen all das bei weitem, von Dämmerzuſtand, geradezu einen „Mondſtich“ hervorbrin“ 
175 15 3 g was uns Polar- und Tropenfahrten zumuten. Schwankun⸗ gen kann. Die gleiche Anſchauung iſt bei den mittelafeitan 
woßen She Au ei e 35 ee en: 1 955 — 9 unter 100 [ſchen Siedlern verbreitet, die in mondhellen Nächten, ee 
9 T ie ? 10 weitgehende Verſchiedenheit in Grad Kälte ſcheinen na den amerikaniſchen Meſſungen dort ſich vor unangenehmen Ko: merze ſchützen, ihr Ha 
der Arteigenheit des Blutes beſtand, daß das eines Menſchen nichts : ch geneh pfſchmerzen zu ſchützen, ih 


nheit ! Außergewöhnliches zu fein. ſtets durch den Tropenhelm vor allzu ſtarker Mondbeſtrah 
durchaus nicht immer mit dem des anderen verträglichu war. Dis Uebergewicht an mitzunehmenden Kleidungsſtücken] lung ſchützen. 2 en N 


Bei kleineren Blutverluſten, die die Lebenskraft des 
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Nr. 205 N Neues Schleſiſches Tagblatt” Nr. 206 
Was ſich die 1 if | ) 6 li = 
elt erzählt. | Rurs auf Barcelona. Schiff „Graf Zeppelin wird bei überfliegen des Ozean 

| (wahrſcheinlich günſtige Wetterverhältniſſe vorfinden. 


Paris, 2. Auguſt. Der „Matin“ meldet aus Barcelona, 


900 Verhaftungen in Frankreich. 


5 5 dort ſei ein Funkſpruch des „Graf Zeppelin“ aufgenom⸗ Su I aut 
Paris, 2. Auguſt. In ganz Frankreich wurden am er⸗ | m : Sry eoe F Br E 
5 = en worden, wonach das Luftid inter ſtarken Gegenwin- 
ten Auguſt 900 Verhaftungen vorgenommen, davon 235 x ee nl 5 90 Gibraltar paſſiert. 


den auf Barcelona zuſteuere. N 
in Paris und 150 in der näheren Umgebung der Hauptſtadt. 0 a 


7 : = : | aris, 2. Auguſt. „Graf Zeppelin“ hat um drei Uhr 
Außer der „Dimanitee“ und dem ſofort herausgegebenen Er⸗ Günſtige Witterungsverhältniſſe auf | 5 Gp paſſtert 10 en jetzt über se 
ſatzblatt „Internationale“ beſchlagnahmte die Polizei auch dem Ozean. Ozean. ; 
andere kommuniſtiſche Kampfblätter, darunter den in rumä⸗ New Vork, 2. Auguſt. Die hieſige Wetterwarte teilt mit, nn 


wa 
Meuterei in einem amerikanifchen 
Gefängnis nommen haben zu wünſchen wäre. 


— — 


niſcher Sprache gedruckten „Panvor“ (Arbeiter). Das Stra⸗ 
tägliches. Um 11.30 Uhr abends rückte die Hälfte des Ord⸗ 
be waren deren fi) denn genen In den fpäten abend. Heute vienna, wien — B. B. Sportverein |viel ſcwacere duchmannſchaft zu vechnen. Ruch iſ jedod als 
keine ernſthaften Zwiſchenfälle ereignet hätten, als orbent- ‚Dente 100.900, 1Fye: ben 3. DB, porieveini,jaufbeilen:Biger .., Sensifentievent: 
der Brand im hafen von neapel. dem Kriege gut befannt, Ihre Mannschaft verfügt gegenwär Halina Kone pace At 
hafen von Neapel iſt feſtgeſtellt worden, daß er von zwei ſein. Der BBSV. ſteht vor einer ſchweren Aufgabe, iſt be Von der Olympianikin und Weltrekordträgerin im Dis- 
% N Waren verdecken. Sowohl die Bvandſtifter, als au)! on kann. Das Spiel ruft großes Intereſſe in den hieſigen ſandten in Budapeſt und jetzigen Finanzminiſter Oberſten 
ners von internationaler Klaſſe ein finanzielles Riſiko über⸗ Frau Konopacka⸗Matuſzewſka in vollem Training und befin- 
denwonth, brach im dortigen Gefängnis, in dem 2000 10 Meter und war auch für den Länderkampf gegen Oeſter⸗ 


ereitgeſtellten ſtärkeren Ueberwachungsmannſchaften ein all⸗ 
nungsdienſtes ab. Um Mitternacht wurden auch die letzten Sp ortrundſchau. 
lizeiprefekte frei. Die Kaffeehäuſer, die mit Neugierigen 
ſtunden empfing Miniſter Tardieu Vertreter der Preffe. Er mb ten ſchaf f ; 
= . ; ? . 5 : & W i ambitionierte Mannſchaft bekannt, die beſtimmt das Letzte 
„Härte ſich über den Verlauf des erſten Auguſt, an dem ſich. Wie bereits mitgeteilt tritt der öſterreichiſche Cupfieger hergeben wird, um den polnischen Sport in würdiger Weise 
lich befriedigt. nem Platz entgegen. Vienna iſt unſeren älteren Sportanhän⸗ 
a4 gern kein Fremder und von ihren Gaſtſpielen vor und nach 
’ 5 8 ſtig über einige Fußballkünſtler, wie es wenige in Europa gibt 3 
. 2. Auguſt. Nach dem geſtrigen großen Brand im und kann 157 haber auf ihr neuerlches Auftreten — —— ſtartet wieder. 
f en gelegt worden iſt. Man wollte durch den auch wirklich der einzige heimiſche Verein, der den Bielitzer kuswerfen Halina Konopacka hat man feit ihrer im Herbſt 
för einen großen Diebſtahl an engliſchen und amerikant Sport in würdiger Weiſe den Gäſten gegenüber repräſentie⸗ erfolgten Vermählung mit dem damaligen polniſchen Ge⸗ 
de Auftraggeber ſind verhaftet worden. Sportkreiſen hervor und dürfte einen Maſſenbeſuch bringen, Matuſzewſki nicht viel gehört. Man nahm an, daß fie dem 
der den Veranſtaltern, die mit der Verpflichtung dieſes Geg⸗ Sport Valet jagen werde, aber wie man jetzt erfährt, ſteht 
5 ſich, trotzdem ſie in dieſer Saiſon noch nicht an den Start 
New York, 2. Auguſt. Nach einer Meldung aus Lea- Lins im Diskuswerfen in alberbeſter Form. Sie wirft vegen 
Sträflen. e d n * ze Ge. Meuguay Revanche gegen T. T. C. reich aufgeftellt, mußte jedoch wegen einer leichten Erkran⸗ 
äflinge untergebracht find, ein Aufſtand aus, als die Ge⸗ guay geg kung abjagen. Ihr erſtes Auftreten in dieſem Jahre erfolgt 


langenen in den Eßraum geführt werden ſollten. Das Ge⸗ In Anweſenheit des Staatsoberhauptes und vor einem 
angnis wurde ſofort von ſtarken Polizeikräften beſetzt. Es ausverkauften Haus mußten in Montreal die Budapeſter im 
gelang der Polizei den Aufſtand niederzuſchlagen. Dabei wa⸗ Retourſpiel die Ueberlegenheit des Fußballweltmeiſters der 
n auch Maſchinengewehre in Tätigkeit. ſeine Gegner überlegen 3:0 (1:0) ſchlug, anerkennen. Uru⸗ — 
Der Ausbruchverſuch kam völlig unerwartet. Eine Mit- guay ſpielte n der Aufſtellung: Garcia, Naſazzi, Maſchenovi, 3 3 ; .6: 3 
teilung des Gefängnisdirektors an das Waſhingtoner Juſtiz- Chudrade, Geſtido, Fernandez, Urdinaran, Scarone, Petrone, Schmeling wird trotz Disqualifikation 
miniſterium beſagt, daß bisher ein Gefangener als tot und Caſtro, Figura und zeigte ſich in blendender Form. Ferencz⸗ kämpfen. 


Weltmeiſterſchaften der Hochſchülerinnen. 


Wals ſchwer verletzt gemeldet werden. varos hat bereits die Weiterreiſe nach Argentinien angetre⸗ Aus New Vork wird gemeldet: Im Kampf Madiſon⸗ 
i ‚ten, wo die Budapeſter gleichfalls mehrere Wettſpiele aus⸗ Square⸗Garden gegen Boxkommiſſion feuerte der Präſident 
Grubenunglück in England. tragen werden. Carrey jeinen nächſten Schuß ab, indem er erklärte pe 
London, 2. Auguſt. In einem Bergwerk im Bezirk Pre⸗ — — Square-Garden werde den Kampf Schmeling a 
ſton ers: ae a N . i x ki = trotz aller Widerſtände im September jtattfinden laſſen. Er 
b be da denen ee dense actn ae Der Hamburger 5. v. in Aönigshütte. gane dcr mr, ondemn eee den ae wart ke 
drei Verletzten, die nur mit großer Mühe geborgen werden Wie berets gemeldet, findet das Gaſtſpiel des Hamburger Garden⸗Corporation recht hätte, 3 dieſen Kampf außerhalb 
nten, beſteht Lebensgefahr. 5. V. Samstag im Königshütter Stadion ſtatt. Dasfelbe ver- New Yorks zu veranſtalten. Natürlich würde er vorziehen, 
= ſpricht eine der größten Attraktionen zu werden, da der Ham- den Kampf in New York vor ſich gehen zu laſſen, wenn die 

= = A burger ©. V. das erſte Mal in Polen auftritt. Das Wettipiel, Arrangements dazu getroffen werden könnten, die die Bor- 

152 Häufer durch Feuer zerſtört. gegen Ruch iſt daher das Tagesgeſpräch aller Sportkreiſe. kommiſſion und Fugazy befriedigten. Sollten Schmeling, Fu⸗ 


en Paris, 2. Auguft. Bei einem Rieſenbrand in dem Elei-, Der H. S. V. war viermal deutſcher Meifter und kann gazy und die Boxkommiſſion ihre Differenzen aber nicht 


ur 1200 Einwohner zählenden Ort St. Etienne in auf eine langjährige Tradition zurückblicken. Er iſt der beilegen können, ſtünden Detroit, Chicago, Bofton, Phila⸗ 
. von Nizza wurden 152 Häuſer zerſtört. 500 Men- ſtärkſte und reichſte Verein Deutſchlands und hat in ſeinen delphia oder Jerſey-City als Kampfſtätte zur Verfügung. — 
gebr ſind durch den Brand, der in einem Holzſchuppen aus- Reihen mehrere internationale Spieler. Der berühmteſte da- Ludwig Haymann wird Freitag ſeinen erſten Kampf in 
ochen war, obdachlos geworden. be it der Mittelſtürmer Harder, unter dem Spitznamen Longbeach in Long⸗Island gegen Eddie Johnſon⸗Boſton an⸗ 
— 5 5 „Tull“ bekannt. Die Verteidiger Beier und Riſche, der Läu- treten. Er geht über 10 Runden. Johnſon, bisher unbekannt, 
Die „Bremen“ wieder daheim. | fer Lang, der Norwege Halvorſen und der Schwede Carlſon hat 30 Kämpfe hinter ſich und davon die meiſten gewonnen; 
3 Bremen, 2. Auguſt. Der Loyd-Schnelldampfer „Bre- bilden das Stelett der rühmlich bekannten Mannſchaft. trogdem gilt er aber als zweite Klaſſe. 22 
geen vollendete heute vormittags 7.30 im Bremer Hafen Der H. S. V. repräſentiert die beſte deutſche Klaſſe, wes⸗⸗ Die New Yorker Boxkommiſſion geht gegen Schmelings 
erſte Rundreiſe nach New York und zurück. halb das Wettſpiel gegen den polniſchen Ligaverein ein Maß- Manager Jacobs mit immer ſchärferen Mitteln vor. Sie hat 
fahrt temen, 2. Auguſt. De „Bremen“ hat für die Rück⸗ ſtab für das Können im deutſchen und polniſchen Fußball- jetzt auch allen unter feinem Management ſtehenden Bo- 
ein don New York nach Bremerhafen vier Tage und 17 ſport bilden wird. Die deutſche Mannſchaft ift phyſiſch be- vern die Lizenz entzogen. Von dieſer Maßnahme iſt u. a. 
ab Stunden gebraucht. Das iſt für dieſe Richtung ei 
g ein 


EM deutend ſtärker als der Gegner Ruch, und iſt ſchon aus die⸗ auch der Weltmeiſter Francis Genaro betroffen. 
r Retord. ſem Grunde mit einem Sieg der Gäſte gegen die körperlich 5 


Gelegenheit wieder ſo ernſt ſein wie er, das konnte unmöglich „Lore,“ wandte ſich Frau Malvine an ihre Tochter mit 
einer, der vielleicht moraliſch angefault war. Daß er vielleicht | leicht erregter Stimme, „ich glaube mich nicht zu täuſchen, 


R 


= dem Sohn eines reichen Vaters, verübeln? gewiſſen Eindruck machſt.“ 
oman von Pankraz Schunk. Auch heute ſaß Lore mit ihrer Mutter im blühenden) Findet du?“ fie ein fandendünnes Lächeln ging um 
ne ¾˙q beide mit einer zierlichen Handarbeit beſchäftigt, und ‚des Mdchens Lippen, während aus ihren Augen der Schalk 
ihr Geſpräch ging von dieſem zu jenem, bis Frau Malvine,] guckte. „Findeſt du das wirklich, Mutter?“ 
32. Fortſetzung. vom . n 80 un die Frage richteder 5 0 e f Frau Malvine feſt. 
Sn 5 N „Kommt heu r Gröſſing?“ „Mir int, du haſt für derlei n einen geübten 
Melone bun ſaßen auch Doktor Hellmer und ſeine Fran „Ja, ich hoffe es. Er verſprach mir, daß er mich zu einem] Blick. Bei Gerichtsrat Hartmann und 1 Hager 
Garten an Jauſentiſch im ſommerſeligen Blütengerank Spaziergang zum „Rauſchenden Quell“ abholen werde.“ hatteſt du es auch gleich bemerkt.“ 
plauder * dem Doktorhaus, nahmen teil an dem Ge⸗ „Weißt du, Lore, daß mir Gröſſing während der kurzen „Die ſpäteren Ereigniſſe haben mir auch recht gegeben. 
dem ſtillen u et ſich der Teilnahme, die ihre Tochter an Zeit, die wir ihn kennen, ſehr ſympathiſch geworden iſt!“ Sie haben ja beide um deine Hand angehalten.“ 
nd > harmloſen Geſchehen fand. „ Eexær iſt ein ſehr netter junger Mann, den auch ich gut „Willſt du damit ſagen, daß auch Doktor Gröſſing um 
Blicke hen i ſolcher Gelegenheit wollten Frau dungen leiden mag. Er verſteht jo liebenswürdig zu plaudern, ent- meine Hand anhalten wird?“ 
heimli er 2 wieder auch etwas erkennen, was einen ganz wickelt in verſchiedenen Fragen Anſichten, die mit den meini⸗ Halb beluſtigt ſtellte Love die Frage und ſchaute ihre 
jungen ap nid in ihr weckte: Wenn es mit dieſen beiden gen vollkommen übereinſtimmen, weiß ſich überhaupt fo kor Mutter ganz ſpitzbübiſch an. b 
5 — doch zu etwas Ernſtem käme, wenn dieſer rekt zu benehmen, daß man an ihm nichts auszuſetzen hat. „Das iſt immerhin möglich und da möchte ich gern wiſ⸗ 
5 aus der Hauptſtadt doch den Schlüſſel fände, Aufrichtig geſtanden, Mutter, ich freue mich jedesmal auf ſen, wie du dich verhalten würdeſt, wenn dieſer Fall eintre⸗ 
ſen un S chter Herzenskämmerlein öffnete und deren We- fein Kommen und es wird mir viel abgehen, wenn Gröffing |te, Lore?“ 
füllte, in en, das fie oft genug ſchon mit Sorgen er- nach Ableuf des Sommers wieder von hier fortgeht. Ja, er „Ich könnte Gröſſing, ſo leid es mir täte, auch keine an⸗ 
Der 10 ken vermöchte. { u | wird mit abgehen, das weiß ich heute ſchon.“ dere Antwort geben als den beiden Herren, die ſich ſchon 
worden. Werde Arzt war ihr außerordentlich ſompathiſch ge-“ Mit einer warmen Selbſtverſtändlichkeit kamen die Wor- einmal um mich bewarben.“ 
was beein un ſie auch nach feinen erſten Beſuchen, noch et⸗ te über die Lippen des Mädchens, Frau Malvine aber wur⸗ Frau Malvine fing noch im letzten Augenblick den 
Körner a ußt von dem Schreiben, mit dem Sanitätsrat den ſie zu ciner freudigen Offenbarung. Strickrahmen auf, der ihr über dieſe unerwartete Erklärung 
digt hatte > Eintreffen Gröſſings in Wildeneichen angekün⸗ Mit geſpannten Mienen hörte ſie zu. War das, was ſie aus der Hand geglitten war. 
derhielt, 10 ich ihm gegenüber etwas kühl und zurückhaltend ſoeben aus Lorens Munde erfuhr, nicht viel mehr als nur „Und das iſt dein voller Ernſt, Lore?“ 
ihn näher en raſch alle Bedenken geſchwunden, als fie ein Lob, war es vielmehr nicht ein offenes Bekenntnis für „In dieſem Punkt ſpaße ich nicht, Mutter.“ 
te „Nein, * >> 1 1 \ Gröſſing? Bedurfte es noch einer weiteren Beſtätigung, daß „Ich finde dich ganz und gar unverſtändlich, Love. Willſt 
8 Frau Maboin, at Körner war im nrech — jo glaub- Lore dem jungen Mann herzlich zugetan geworden? du vielleicht auch diesmal das Glück an dir vorübergehen 
as Großstadt ne. — wenn er in jenem Briefe meinte, daß Wahrhaftig, ſo wie ſie geſprochen, ſo ſpricht kein Mädchen, laſſen?“ 
Bahn x ragt haben Fritz Gröſſing auf eine etwas ſchiefe dem ein Menſch nicht mehr geworden, als nur ein Bekannter, - Fortſetzung folgt. 
hatte. Sich jo unbefangen zu geben, fo herz- einer, der in ihren Geſichtskreis tritt, um aus demſelben wie⸗ ei > 2 85 


[or lachen, ſich jo korrekt benehmen und bei einer anderen jder zu verſchwinden, ohne eine tiefere Spur zu hinterlaſſen. 


am 11. Auguſt in Budapeſt, anläßlich der dort ſtattfindenden 


er da 


5 


e 
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> In der Gerbereiinduſtrie herrſchte auch im Juni Still 
RS W L ſtand, dagegen arbeitete die chemiſche Induſtrie weiterhin 
. 2 unter günſtigen Bedingungen. Im Zuſammenhang mit dem 


belebten Düngerverbrauch für die Herbſtſaiſon hat die Tã⸗ 


3 3 > ; tigkeit der Kunſtdüngerfabriken eine Belebung erfahren. Die 
Polens Wirtſchaftslage Im Juni. ı Beihäftigung der mineraliſchen Induſtrie hat ſich verſchlech⸗ 
nach dem ſoeben veröffentlichten Bericht der Candeswirtſchaftsbank. tert, da der Bedarf an Baumaterial angeſichts der ſchwachen 


Bautätigkeit nur unbedeutend iſt. = 


Die allgemeine Finanz- und Wirtſchaftslage Polens hat von Molkereiprodukten bei beſonders feſter Preistendenz für Im Handel ließ ſich im Berichtsmonat nur in einigen 


im Juni keine bedeutendere Aenderung erfahren. Der Geld- Eier. Alle dieſe Veränderungen bewirkten jedoch keine be⸗ . RESET: Kr ö 5 „ 

markt ſtand weiterhin im Zeichen der ſchon in den früheren deutendere Beſſerung der Kreditlage der Landwirte, da dieſe e e ee ag 1 e reale Bi 
Monaten beobachteten Kreditſchwierigkeiten, jo daß der pri- im Vormonat gewiſſe Verluſte erlitten haben, ferner die Ge⸗ RE 9 55 zur a be Hr f 5 meinen: ſchweren 7 
vate Zinsfuß auch im Berichtsmonat ziemlich hoch war. Auf treidepreiſe niedrig ſind, und deren Bedarf an Geldmitteln ge 95 7 er 2 "el bhaf Tätigkeit 

der Wertpapierbörſe herrſchte infolge des Bargeldmangels im Zuſammenhang mit der herannahenden Ernte eine er⸗ 85 nung 2 0 1 wi ee a ar N 01 i 
Stillſtand, die Deviſenumſätze waren bei unveränderten, hebliche Steigerung erfährt. Der Saatenſtand aller Getreide ⸗ 1" 07 1 50 80 ara u 5 eſ IT gung 1 an 
feſten Kurſen nicht bedeutend. Der Halbjahres-Ultimo ver- arten ſowie der Futterpflanzen, Feldfrüchte und Gemüſe iſt Arbeitern g ad öffentlichen Arbeiten eine weitere Beife- 7 
lief jedoch im ganzen Lande ruhig. Die Privateinlagen in günſtig. rung eingetreten. 
den Kreditinſtitutionen weiſen eine fortgeſetzte Steigerung Die Lage des Bergbaues war weiterhin günſtig. Der 


— — 
auf, und der Zufluß kurzfriſtiger Kredite aus dem Auslande Export nach dem Ausland erfuhr eine bedeutende Belebung, N 2 
hält weiter an. während der Inlandsabſatz, wie immer in dieſer et adio 
a 2 f — ſich verringerte. In der Naphthainduſtrie war eine Belebung 0 

0 Such rege er Be Sn Eat 3 der Bohrtätigteit zu beobachten, dank welcher die Rohölpro⸗ 

Ausſprache des Finanzminiſters hervorgeht — durchaus duktion eine ſteigende Tendenz aufweiſt. Die Kaligruben Samstag, den 3. Auguſt 1929. 
ünſtig. Die im April und Mai d. J. erzielten Einnah men haben mit dem Verkauf von Kunſtdünger für die Herbſt⸗ Kattowitz. Welle 416.1: 16.20 Kinderprogramm. 
a lich um 30 Millionen lot rößer Are den. (Tetfon begonnen, aus welchem Grunde der Verſand von 18.00 Gottesdienſt. 20.30 Abendkonzert. 22.45 Tanzmuſik. 
ſelben Monaten des 2 eden ERBEN ſich gleich- Poktaſche und Kainit auf dem Inlandmarkte geſtiegen iſt. Breslau. Welle 253: 16.20 Deutſche Schwimm⸗Mei⸗ 
zeitig ein erhöhter Einnahmeüberſchuß ergab Im Zufam- | Die Eiſenhütten weiſen einen Produktionsrückgang auf, ſterſchaften, 16.45 Emil Waldteufel⸗Walzer, 18.20 Zehn Mi⸗ 
menhang mit der im laufenden Jahre ch arakteriſtiſ chen Geld- der auf die Verringerung des Abſatzes im Inlande — insbe⸗ nuten Eſperanto. 18.55 Stunde mit Büchern. 19.25 Das 
knappheit auf dem europäiſchen Geldmarkt wird die Poli. ondere infolge der ſchwachen Bautätigkeit und der Ein⸗ Theater als Spiel, als Spiegel und Mittel zum Ziel. 19.50 
tik der Regierung durch eine große Vorſicht gekennzeichnet N ne Sa un Fi re m en 1 18 Groß⸗Zirkus. 20.15 Aus alter Zeit. 22.30 
N FRE 115 debe. Der Zinkexpor telt ſich au iveau des Vormonats. Tanzmuſik. 

e hie e 8 Die Terffimbiiteie des Lodzer und Bialyſtoter Revers Berlin. Welle 418: 16.00 Aus den Breslauer Star 
ſtimmt waren gi 150 Millionen zum Ausdruck gekommen (wär mit Rückſicht auf den ungenügenden Abſatz in . Deutſche Schwimm⸗Meiſterſchaften, 17.00 Heitere als 
iſt. Dadurch ſoll Perg Verlangſamung des Tempos der In ne, em Maße tätig. Günſtiger geſtaltete ſich angeſichts des ſtei⸗ tagstragödien. 17.30 Unterhaltungsmuſit. 19.00 Die großen 
ſtition herbeigeführt werden, die anderenfalls angeſichts der genden Wollwarenexports die Lage der Bielskoer Fabriken, Werke der Menſchheit. 19.30 Deutſchland im Lichte Frank⸗ 
beſtehenden Geldteuerung sc Zunahme der Geldknappheit In der Metalle und Maſchineninduſtrie erfolgte keine reichs. 20.00 Funkbrettl. Danach bis 0.30 Tanzmuſik. 

ſowe der wirtſchaftlichen Schwierigkeiten zur Folge haben größere Belebung; die Produktion in einigen Zweigen wur⸗ Prag. Welle 487: 11.30 Schallplattenmuſit. 12.20 
milden Einer Erklärung des Finanzminiſter zufolge wer. de eingeſchränkt. Der Holzexport war im Berichtsmonat et⸗ e 8 5 1 

2 & * iht. Fir gez tungsmuſik. 18.05 Deutſche Sendung. Emma Saxl, Prag: 

ven Teig ae nor durchgeführt, Dagegen, die Alapiermufit alter Meiſter. 19.20 Juriſts heiteres Stündchen. 
Verkits in Angriff genommenen Arbezten forigejeht werden. 20.30 „Rekurs der Jarotitzer Gemeinde“. Luſtſpiel von Lad. 
Stroupeznicky. 21.00 Blasmuſik. 22.25 Uebertragung aus 


was größer als im Mai, während der Abſatz im Inland ſich 
weiterhin ſchwierig geſtaltete. Der Beſchäft'gungsſtand der 
Papierinduſtrie hat ſich etwas gehoben. Der Zuckerabſatz auf 
Für die Landwirtſchaft brachte der Berichtsmonat eine dem Inlandsmarkt war ſowohl dem Vormonat als auch dem 


Reihe günſtiger Erſcheinungen, wie Steigerung der Kartof- Juni 1928 gegenüber günſtiger. Die Beſchäft'gung der Müh⸗ Joachimsthal. Jazz⸗Orcheſter. 

felpreiſe, Aenderung der Ausfuhrkonjunktur für Getreide len erfuhr eine, wenn auch unbedeutende, Beſſerung. Die Ab⸗ Wien. Welle 517: 11.00 Vormittagsmuſik. 16.00 
— dank der im Juni mehr ausgeführt wurde als in den er- ſatzſchwierigkeiten der Kartoffelverwertungsinduſtrie hielten] Nachmittagstonzert. 18.00 Märchen für die Kleinen. 18.30 
ſten 5 Monaten d I - -, Zunahme des Rinder- und Schwei- weiter an, jo daß die Preiſe ihre ſinkende Tendenz beibehiel- | Kammermuſik. 19.30 Robert Hohlbaum: Aus eigenen Wer?: 
netrensportes be’ hohen Preiſen, Erhöhung der Ausfuhr ten. ken, 20.15 „Fra Diavolo“, Oper v. Auber. u 
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Baus- Kurem ! 


In Apotheken und Drogerien. 3 
Broschüren gratis: Fr 
Michael Kandel F 
cdieszum — 


Für die schlanke Linie, bei Magen- 
und Dar en, ankungen 
des Herzens, der efässe, Nerven, 
des Stoffwechsels und der Becken- 
organe der Frauen, 


nn nn. — 


ITI 8 

2 5 
2 * 

TABLETTEN 


bei Erkältungsanzeichen 
rheumatischen Schmerzen 


In allen Apotheken erhältlich 


zur Desinfektion der 


Fund. und Ruchenhöhle 


anflavin- / 


DANKSAGUNG 


Anlässlich des Ablebens unseres innigstgeliebten, un- 
vergesslichen und herzensguten Gatten, Vaters, Grossvaters 
und Schwiegervaters, des Herrn 


STANISLAUS WEISS 


sprechen wir auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten für die vielen Kranzspenden und die zahl- 


Ye in „A Uedem 


. Es findet die Versicherung ohne jede ärztl. 
Untersuchung statt. 

2. Kann bereits bei einer monatl. Ratenzahlung 
von 3 Zt. d. Versicherung erfolgen. 

3. Kann der Versicherte jederzeit — so er 
erwerbslos wird — und dies der P. K. O.- 
Versicherung rechtzeitig anzeigt — die 


Psychoanalyse! 

Psychisch Kranke, Neurastheniker, Sexualdefekt& J 

Hysteriker(innen) Bazedow usw. wenden sie 
vertrauensvoll an 


| Dr. Honrad Friedmann, Cieszup 


zwecks Untersuchung o. in Wegeltg. psycho- 


Versicherung ohne Schaden für sich unter- reiche Beteiligung am Leichenbegängnisse unseren herzlichsten analyt. Behandlg. Anfragen werden diskr. 86° 
brechen, bei weiterer Verzinsung der gez. Dank aus gen Zl. 2— Rückporto und Schreibgebühr in 
Summe. 8 Briefmarkenbeilage erledigt. 357 


4. Ist der Versicherte mit dem Moment der 
Versicherung Teilhaber der P. K. O.-Ab- 
teilung Lebens- und Aussteuer-Versicherung 
und werden alljährlich die 50 % techn. Re- 
serven hiefür ausgeworfen und perzentuell 
auf die Versicherungssumme dazugeschlagen. 

5. Es kann in der Höhe von 500 bis 10.000 
Goldztoty die Versicherung vorgenommen 
werden. 

6. Im Falle eines Unglückfalles mit töt- | 
lichem Ausgäng zahlt die Versicherung 
der P. K. O. an die Hinterbliebenen, bezw. | 


Insbesondere danken wir der Ehrw. Priesterschaft für — ; 
das letzte Geleite und Herrn Monsignore CzyZewski für ALL TUT U N 


die abgehaltene heilige Seelenmesse. Für einen 8-jährigen Jungen wird ein 
junges Mädchen aus besserem Hause als 


L 


Ueberreicher der Polizze den doppelten gesucht. Polnische Sprachkenntnisse Be 


Versicherungsbetrag aus, so zwar, dass z.B. dingung. Bewerbungen sind unter „Kin 
wenn der Versicherte auf 10.000 Göldztoty' — —  — - —  — — om no: ſderkfräulein an e Iseraten. Abtei 


e ee 8 1 = 2 ® SGeossessesseesee Se deese 293595252 | des „Neues Schlesisches Tagblatt“ 4 
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Goldztoty aus, u. tritt dies nach der Bezahlung ko zu richten. 


der ersten Monatsrate in Kraft. | Die bequemste Art der Bezahlung ist der 
.. — Ben ee 


7. Kann der Versicherte immer die Ver- ÜBERWEISUNGS - VERKEHR DER p 11 0. 
0 0 | 
| 

| 5 

| Taxi für Nah- und Fernfahrten. . 


— —— h — — 


Biala, im August 1929. 


Die tieitrauernde Familie. 


umändern. 
8. Wird die Prämienrate in Papierzloty ein- 


sicherung in eine kleinere oder höhere 
gezahlt, hingegen die Versicherung im Gegen- welcher auf der unmittelbaren Ueberschreibung des Betrages 


d 8 5 N 
= En A a ah al aus dem Check-Konto eines Klienten der P. K. O. auf Rech- 
Versicherung zur Bezahlung vom Bevoll- nung des Check-Kontos des anderen Klienten besteht. 


mächtigten der P. K. O. ersucht. Die weiteren 
Ratenzahlungen werden durch die Post ein- 


10 CE RE Durch Vermeidung an Barauszahlungen vermittlung für Kauf und 5 
B. und BW.) eine änsserst günstige, da apart man an Zeit und Kosten. | Verkauf von Autos, fabriksneU 
kleinere Raten zu bezahlen sind und diese! | und gebraucht. 
Yeraieherang als Ausgisher in jeder Hinsicht | DIE P. K. O. BERECHNET BEIDEN UEBER- 8 Autos und 
r die Kinder gedac 5 
Haste ande berechtigt 5 5 entspre- | WEISUNGEN KEINE MANIPULATIONSGEBUEHR. | ie ung von Autoölen 2 
ee mel 60% a- ya an | . AN 
umme als Anleihe v . K. O. zu den 5 ' 
jeweiligen Stantsbankzinsen als Anleihe auf- BEDIENHT BUCH BEI ZA BLUN BEN 743 Tadeusz Mieinichi 
zunehmen. ' 
12. . - e nach 3 Be von 4 U B ERWEISUNGSSCHECKS DER P.K.O. Bielsko-Biala u 
ersicherung zurücktreten und erhält er den 
bereits eingezahlten Betrag zurück. ) 888828525062 9963 986399506958 BE el. Nr. 2414. Tel. Nr. 2414. 2 
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